
BMWA – Expertenworkshop „Materialeffizienz“ am 22.06.2004

Dr. Klaus Urban, Referat Nanomaterialien; Neue Werkstoffe

Förderaktivitäten des BMBF zur Erhöhung
der  Materialeffizienz
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BMBF- Förderaktivitäten – Beitrag zu Materialeffizienz

Zudem müssten Verwaltung und Legislative
den Zusammenhang zwischen mehr
Materialeffizienz, mehr Recycling oder
Substitution von energieintensiven
Materialien einerseits und Energiebedarf
andererseits sehen. Materialeffizienz in
diesem Sinne sollte als Teil einer
Energieeffizienz- und Klima-Politik
verstanden werden.

»Deutschland innovativ«
Ein Beitrag der Fraunhofer-Gruppe im
Innovationsbüro für die
»Partner für Innovation«
31. März 2004

Materialeffizienz – ein komplexes Thema
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BMBF- Förderaktivitäten – Beitrag zu Materialeffizienz

Komplexes Thema, betrifft mehrere Ressorts der Bundesregierung

BMBF: Materialeffizienz, z. B. Förderprogramme vor
allem auf den Gebieten
- Nanomaterialien und neue Werkstoffe,
- Produktionssysteme und –technologien,

Ziel der BMWA-Idee
Reduzierung der Materialkosten

Problem
-  Materialkostenanteil in der verarbeitenden Industrie > 50 %
(z.T.> 70%)
-  boomende Materialpreise am Weltmarkt (St-Bedarf Chinas!)

Materialeffizienz - Materialkosten
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BMBF- Förderaktivitäten – Beitrag zu Materialeffizienz

Quelle: Rupert Partner AG, Zürich

Materialkosten - Gewinn
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BMBF- Förderaktivitäten – Beitrag zu Materialeffizienz

Quelle: Rupert Partner AG, Zürich

Senkung der Materialkosten – strategische Stoßrichtungen



21.06.2004 Ref. Nanomaterialien; Neue Werkstoffe, Dr. K. Urban 5

BMBF- Förderaktivitäten – Beitrag zu Materialeffizienz
Materialeffizienz – technischer Faktor zur Senkung der Materialkosten

Materialeffizienz
• mehr (technische) Leistung mit
weniger Materialeinsatz,
• abhängig von F&E-basierten
technischen Lösungen

Programm „Werkstoffinnovationen für
Industrie und Gesellschaft – WING“

Handlungsfeld:
„Ressourceneffiziente Werkstoffe – der
Faktor-4-Ansatz“
(doppelte Leistung mit halben
Ressourceneinsatz)

KraftsensorKraftsensor

SchneidkopfSchneidkopf

Piezo-Dämpfung
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BMBF- Förderaktivitäten – Beitrag zu Materialeffizienz
Ansatzpunkte für höhere Materialeffizienz

Rohstoffe Werkstoffe Prozesse Produktion Anwendung End of Life
Recycling

Intelligentere Logistik

Neue Konstruktionsmethoden

Effizientere Prozesse

Effizientere Produktionsverfahren

Neue Recyclingstrategien, Substitution von Materialien

Produkte, Systeme und Maschinen mit höherer Lebensdauer
und geringerem Material- und Energieverbrauch

Werkstoffforschung und chemische Technologien des BMBF (WING)
Produktionsforschung des BMBF
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BMBF- Förderaktivitäten – Beitrag zu Materialeffizienz
Rahmenkonzept „Forschung für die Produktion von morgen“

Materialeffizienz-relevante Handlungsfelder 

Marktorientierung und
strategische Produkt-
planung 

Fertigungsverfahren
und Produktions-
ausrüstungen

Zusammenarbeit
produzierender
Unternehmen

Menschen in
wandlungsfähigen
Unternehmen

In der Konstruktion
werden Ent-
Scheidungen zur
Materialeffizienz
getroffen, z.B.
Anwendung von
Leichtbauprinzipien

Voraussetzung für
qualitätsgerechte
und schnelle Be-
und –verarbeitung
von Material zu
Produkten mit 
hoher Leistung
und Lebensdauer

Optimierte inner-
und über-
betriebliche 
Vernetzung von
Produktions-
Stufen unter 
Nutzung 
moderner
Management-
methoden

Fähigkeiten und
Motivation der
Menschen sind
wichtige Voraus-
setzung auch für
Materialeffizienz

z.Z. 170 Verbundvorhaben mit 1100 Partner, seit 2000: 265 M€ bewilligt
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BMBF- Förderaktivitäten – Beitrag zu Materialeffizienz
Der Einfluss von Werkstoffen

 Herstellung/Verarbeitung
Werkstoff

Produktion
Komponente / System

Betrieb / Wartung
Komponente / System

End of Life
Entsorgung

Lebenszyklus

Enge und vielfach untrennbare Vernetzung von Werkstoff,
Prozesstechnik und Anwendung!

 
•Effiziente Herstellung
  und Verarbeitung von
  Werkstoffen
• Realisierung  von
  Optimalen
  Eigenschaften für die
  spätere Weiterver-
  arbeitung und
  Anwendung
• Neue Verfahren der
  chemischen
  Technologien

• Nutzung
  geeigneter
  Werkstoffe mit
  angepassten
  Eigenschaften für
  eine effizientere
  Produktion
• Einsatz von
  weniger Hilfs- 
  und
  Schmierstoffen

 
•Werkstoffe als 
  Faktor für einen 
  wartungsärmeren 
  Betrieb und 
  weniger 
  Energieverbrauch 
  während der 
  Nutzung 
• Einsatz von 
  weniger Hilfs- und 
  Schmiermitteln
  Lebensdauer/ 
  Standzeit

Werkstoffe, die 

sich in den Stoff-

kreislauf zurück-

führen lassen 

und/oder wenig 

belastend für die 

Umwelt sind.
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BMBF- Förderaktivitäten -  Beitrag zu Materialeffizienz

Steigerung der
Bearbeitungsgeschwindigkeit in der
Produktion, Miniaturisierung

Adaptive Materialien

Verschleiß- und korrosionsfestere
Materialien für eine höhere Lebensdauer
von Maschinen,
langlebige Werkzeuge mit geringem Kühl-
und Schmierbedarf

Werkstoffe für die Fertigung

Material- und Energiereduktion bei
bewegten Systemen, höhere
Maschinengeschwindigkeiten

Ultraleichtbau

Effekte, z.B.:Themen

Verschleißreduzierung durch verbesserte
tribologische Eigenschaften

Nanowerkstoffe

Programm „Werkstoffinnovationen für Industrie und Gesellschaft – WING (1)
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BMBF- Förderaktivitäten – Beitrag zu Materialeffizienz
Programm „Werkstoffinnovationen für Industrie und Gesellschaft – WING (2)

Innovative chemische Technologien
für eine nachhaltige Entwicklung

Nachhaltigkeit in der
Chemie

Effizienteres Nutzen von Materialien
durch  die Verbesserung der
Kreislauffähigkeit

Kreislauffähigkeit neuer
Werkstoffe

Effekte, z.B.:Themen

Optimierung homogener und
heterogener katalytischer Prozesse
für effektivere Synthesen

Katalyse
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BMBF- Förderaktivitäten – Beitrag zu Materialeffizienz
Beispiel: Ultraleichtbau Werkstoffe und Produktion

• neue Materialien mit neuen Fertigungstechnologien für ultraleichte
  Bauteile mit Gewichtsreduktion um mindestens 20 %

• Kostenreduktion unter das Niveau derzeitiger Produktlösungen
• Einsatz neuer bzw. modifizierter Fertigungstechnologien
  Verbesserung der Standzeit von Werkzeugen, Reduzierung von 
  Reibung und Verschleiß 

14 Verbundvorhaben, Gesamtzuwendung ca. 21. Mio. €
Laufzeit: 2001-2005
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BMBF- Förderaktivitäten – Beitrag zu Materialeffizienz
Beispiel: Zentren „Kreislauffähigkeit neuer Werkstoffe“

• Entwicklung von Kreislaufführungskonzepten
• Untersuchung und Bewertung der Kreislauffähigkeit neuer 
  Materialien (werkstoffbezogene Probleme, Bilanzierung und 
  Bewertung der Werkstoffkreisläufe bei der Materialentwicklung)
• Beratung von Materialherstellern
• Ausarbeitung von Werkstoffherstellungs- und 
 -verarbeitungskonzepten

2 Zentren, Gesamtzuwendung ca. 2,6. Mio. €
Laufzeit: 1999-2003
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BMBF- Förderaktivitäten – Beitrag zu Materialeffizienz
Bekanntmachung „Ressourceneffiziente Werkstoffe“

Ziel:
20% höhere Wirtschaftlichkeit industrieller
Produkte und Verfahren durch Einsparung
von Energie, Material und
Erhöhung der Produktivität
z. B. durch Wirkungsgradsteigerungen in
Motorentechnik und
Energieumwandlungen

Konzept:
Industrielle Verbundvorhaben
Werkstoffentwicklungen mit hoher
Ressourceneffizienz in der Anwendung
Anwendungsfelder u. a. Maschinenbau,
Chem. Verfahrenstechnik, Energietechnik
Breitenwirkung in der Anwendung

Ökonomie
- Industrieinteresse -

Gesellschaft
- Nutzen für 
den Bürger -

Ökologie
- Umweltschutz -

Neue Technologien
Beitrag der
Werkstoffe


